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Autoreferat

Technologische Entwicklungen bereits in der Vergangenheit zu einer Vielzahl neuer Anwendungs-

möglichkeiten geführt. Der Einsatz moderner Computertechnik in der Aus- und Weiterbildung ist dabei

eines der bemerkenswertesten Beispiele.

Mit der Verbreitung von Mobiltelefonen, PDA, Laptop sowie sogenannten Smart-Phones werden nun

erste Überlegungen angestellt, inwieweit diese Geräte über ihren eigentlichen Einsatzzweck hinaus

auch als Lernplattform eingesetzt werden können. Ziel ist es dabei, bereits etablierte e-Learning-

Anwendungen auch für diese Mobilgeräte nutzbar zu machen und somit eine ortsunabhängige

Lernumgebung zu schaffen. Mit Blick auf die flexiblen Einsatzmöglichkeiten könnten m-Learning-

Anwendungen für verschiedene Zielgruppen interessant werden.

In den folgenden Ausführungen sollen am Beispiel des PDA, die technischen Vorraussetzungen für

einen möglichen Einsatz dieser Technik zur optimalen Wissensvermittlung dargelegt werden. Dabei

werden neben didaktische Grundlagen, auch die Probleme und Lösungsansätze bei der Umsetzung

einer e-Learning-Anwendung auf  einer PDA-Plattform betrachtet.
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